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KÖRLE / MALSFELD. Auf der
Bahnstrecke zwischen Gun-
tershausen, Körle und Beise-
förth plant die Deutsche Bahn
dringende Bauarbeiten. Auto-
matische Anlagen zur War-
nung von Arbeitern können
dabei Lärm verursachen, heißt
es in einer Ankündigung.

Die Bauarbeiten laufen vo-
raussichtlich am Donnerstag,
26. November, von Mitter-
nacht bis 7 Uhr.

Soweit wie möglich, wer-
den Maschinen und Geräte
mit aktueller Schallschutz-
technik eingesetzt, kündigte
die Deutsche Bahn Netz an.
(lgr)

Bahnarbeiten
zwischen Körle
und Beiseförth

MELSUNGEN. Die Melsunger
Seniorenbeauftragte lädt zu
einem Mittagstisch für Senio-
ren ein. Aufgetischt werden
am Freitag, 4. Dezember, ab
12 Uhr im Lutherhaus Rinder-
braten, Kartoffeln, Apfelrot-
kohl und Nachspeise.

Das Mittagessen klingt bei
Kaffee aus und kostet acht
Euro. Anmeldungen bis zum
2. Dezember. (lgr)

Kontakt: Waltraud Knuth
unter Tel. 0 56 61 / 92 05 93.

Im Lutherhaus
gibt’s Mittag
für Senioren

METZEBACH. Um die Ad-
ventszeit und die Einstim-
mung aufs Weihnachtsfest
geht es bei einem Gottesdienst
in Metzebeach. Die Veranstal-
tung beginnt am Sonntag, 29.
November, um 10.30 Uhr in
der Metzebacher Kirche.

Teilnehmer können Bilder
zur Eröffnung der Aktion
„Brot für die Welt“ anschauen
und Wunschlieder singen. Die
Predigt hält Pfarrer Michael
Schümers. Wer will, trifft sich
nach dem Gottesdienst im Ad-
ventscafé. (lgr)

Adventszeit
Thema im
Gottesdienst

MELSUNGEN. Mit Blick auf
die Eröffnung des Melsunger
Weihnachtsmarktes ändert
die Stadt den Standort für den
Wochenmarkt: Ab Donners-
tag, 26. November, ist der Wo-
chenmarkt in der Fritzlarer-
und der Rotenburger Straße
zu finden.

Das betrifft die Markttage
3., 10., 17. und 24. Dezember –
an Heiligabend ändert sich au-
ßerdem die Öffnungszeit:
Marktzeit ist zwischen 8 und
12 Uhr, erklärte Citymanager
Mario Okrafka.

Laut Stadtverwaltung findet
am Donnerstag, 31. Dezember
kein Wochenmarkt statt. Ers-
ter Markttag im neuen Jahr ist
Donnerstag, 7. Januar, dann
wieder am Standort rund ums
Rathaus. (lgr)

Wochenmarkt
zieht im
Advent um

Die Seite habe in Inhalt und
Intention nicht der religiösen
Überzeugung der Ditib ent-
sprochen, teilt der Landesver-
band mit. Jeder Ortsverein sei
faktisch selbstverantwortlich
und eigenständig.

Wie jetzt bekannt wurde,
sei bereits im September auf
einer Facebook-Seite auf die
Melsunger Seite hingewiesen
worden. „Das war uns nicht
bekannt“, sagt Selçuk Dogruer
von Ditib Hessen. Andernfalls
hätte man sofort reagiert und
damals schon die Seite aus
dem Internet entfernt.

ARTIKEL UNTEN

mittlerweile aufgelösten sala-
fistischen Verein angehörte.

 Ohne die Darstellung auf
der Internetseite beschönigen
zu wollen, müsse er aber hin-
zufügen, dass der Verursacher
unbedarft Texte gesammelt,
kopiert und auf der Ditib-Seite
veröffentlicht habe. Dies sei
laienhaft und ohne Absprache
geschehen.

Der Mann habe keinesfalls
für radikale Thesen gestan-
den, sondern lediglich die Sei-
te erweitern wollen, die ei-
gentlich über Veranstaltun-
gen und die Arbeit des Vereins
berichten sollte.

mäßig – so zum Beispiel wäh-
rend der Markttage und auf
dem Weihnachtsmarkt, sagt
Kara.

„Ich werde anregen, dass
wir vieles in der Außendarstel-
lung überarbeiten“, sagt Kara.

Man distanziere sich von is-
lamistischen Bewegungen wie
den Salafisten. „Wir haben
schon persönlich Prediger ab-
geblockt, die in Melsungen
sprechen wollten.“ So zum Bei-
spiel Pierre Vogel, mit dessen
Inhalten man überhaupt nicht
einverstanden sei. Vogel ist ein
umstrittener deutscher isla-
mistischer Prediger, der einem

V O N D A M A I D .  D E W E R T

MELSUNGEN. Nach Vorwür-
fen wegen antisemitischer
Hetze auf ihrer Internetseite
distanziert sich die türkisch-is-
lamische Gemeinde Ditib Mel-
sungen von allen Formen der
Gewalt. „Unser Verein exis-
tiert seit 1980 in Melsungen
und wir pflegen viele gemein-
same Aktivitäten unter ande-
rem mit der Kirche, den Schu-
len, den Parteien, der Stadt
Melsungen und vielen ande-
ren Organisationen“, sagt Em-
rullah Kara, ein Sprecher der
Gemeinde.

„Wir haben immer bewie-
sen, dass wir die Nähe zu allen
ethnischen und fremden Kul-
turen suchen und pflegen“,
sagt er weiter.

Gutes Miteinander pflegen
Diese eine Seite des Inter-

netauftritts habe großen Scha-
den angerichtet. „Aber weder
sehen wir die Juden als Feind-
bild an noch führen wir Dis-
kussionen darüber“, bekräf-
tigt er. Besonders wichtig sei
dem Verein mit etwa 100 Mit-
gliedern das tolle Miteinander
in Melsungen nicht zu beschä-
digen.

Jeder, der sich interessiere,
könne sich über die Arbeit des
Vereins informieren und in
der Moschee an der Kasseler
Straße kommen. Jeden 3. Ok-
tober gebe es außerdem einen
Tag der offenen Tür und der
Verein präsentiere sich regel-

Für friedliches Miteinander
Ditib Melsungen distanziert sich von islamistischen Inhalten – Offen für Interessierte

Für jeden offen: Zum Tag der offenen Moschee in Melsungen kam 2014 auch Ilona Braun vom Verein
für ein zukunftsfähiges Melsungen. Der zweite Imam Hüsameddin Yildiz (rechts) erklärte den nicht-
muslimischen Gästen die Ausstattung der Melsunger Moschee und beantwortete Fragen mithilfe der
Übersetzer Yasin Cayli (3. v. links) und Emrullah Kara (2. v. rechts). Archivoto: ptr/nh

de Kassel, Ilana Katz. Zwar sei
gut, dass die antisemitische In-
ternetseite von Ditib Melsun-
gen nach Bekanntwerden ge-
löscht worden sei, das eigentli-
che Problem sei damit aber
nicht behoben.

„Die zum Teil religiös, zum
Teil politisch begründete Ju-
denfeindlichkeit unter man-
chen Muslimen ist ein ernst-
zunehmendes Problem für die
Juden in Nordhessen.“ Der An-

D ie Jüdische Gemeinde
Kassel hat die islami-
schen Verbände aufge-

fordert, den Kampf gegen An-
tisemitismus unter Muslimen
dauerhaft und entschieden zu
führen.

„Die judenfeindliche Veröf-
fentlichung auf der Internet-
seite der Ditib-Moschee in
Melsungen ist nur die Spitze
des Eisbergs“, sagte die Vorsit-
zende der Jüdischen Gemein-

„Kein exklusives Problem“
Jüdische Gemeinde Kassel äußert sich zu antisemitischen Äußerungen auf Internetseite

tisemitismus bedrohe immer
auch die offene Gesellschaft:
„Und zu der gehören zweifel-
los auch viele Muslime, die
kein Problem mit Juden ha-
ben“, sagte Katz.

Antisemitismus werde aber
von muslimischen Verbänden
zu häufig nicht als Gefahr für
das friedliche Zusammenle-
ben angesehen, sondern eher
wie ein Imageproblem für den
Islam behandelt. Zugleich sei

bei aller Kritik klar, dass Ju-
denfeindlichkeit in allen ge-
sellschaftlichen Gruppen und
Schichten vertreten sei. „Das
ist ganz sicher kein exklusives
Problem von Muslimen“, sagte
sie. In dem konkreten Fall hof-
fe man zudem, dass die Justiz
die klar antisemitischen Äuße-
rungen entsprechend ahndet.

Die Jüdische Gemeinde Kas-
sel vertritt etwa 900 Mitglie-
der aus Nordhessen. (ddd)

MALSFELD. Das Parlament
Malsfeld soll heute für den
Ortsteil Beiseförth zwei Be-
bauungspläne verabschieden.
Sie heißen Am Rockenberge
Gewerbegebiet Nord und Süd
und dienen einer Betriebser-
weiterung des dort ansässigen
Unternehmens Schumacher.
Die Sitzung der Gemeindever-
treter beginnt am Donnerstag,
26. November, um 19.30 Uhr
im Rathaus Malsfeld.

Öffentliche Sitzung
Weitere Themen der öffent-

lichen Sitzung sind der Nach-
tragsetat 2015 und eine Anfra-
ge der Gemeinschaftsliste
Hochland-Fuldatal zum Ritter-
gutgelände: Die will unter an-
derem wissen, welche Kosten
seit dem Abriss der Gebäude
entstanden sind und wie in Sa-
chen Bebauung beziehungs-
weise Vermarktung der Stand
der Dinge ist. (lgr)

Im Parlament
geht’s heute
ums Rittergut

So erreichen Sie die Lokalredaktion
Melsungen:
Damai D. Dewert, Tel.: 05 661/
705715 Fax: 05 661/705722,
melsungen@hna.de

Unser
Weihnachts-
geschenk für Sie!
Schneiden Sie diese Coupons aus und Sie erhalten
den jeweiligen Rabatt auf einen Artikel Ihrer Wahl.
Rabatt Coupons gelten nur auf vorrätige Ware, können nicht addiert werden
und nicht mit anderen Rabatten kombiniert werden.

10%
Rabatt

auf einen Artikel
Ihrer Wahl.

Gültig bis 12. 12. 2015

15%
Rabatt

auf einen Artikel
Ihrer Wahl.

Gültig bis 12. 12. 2015

20%
Rabatt

auf einen Artikel
Ihrer Wahl.

Gültig bis 12. 12. 2015

Langlauf Ski, Kletterbedarf, LL-Bekleidung, Mützen, Handschuhe, Schals, Merino Wäsche, Wander-
schuhe, Winterschuhe, Socken, Strümpfe, Pflegemittel, Stirnlampen, Kompasse, Thermokannen, Ta-
schenmesser, Trekkingstöcke, Mäntel, Parka, Fleece, Hosen, Hemden, Schlafsäcke, Isomatte, Ruck-
säcke, Kinderdoppeljacken, -schuhe, -langlauf, -trinkflaschen, -rucksäcke, Westen, Schneeschuhe.
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